
bleibende Zeugnis Von Jesus Christus als Delhi M. Pörksen „Indien wandelt sich“,
dem Herrın und Heiland der Welt handelt, Meyer „Die Rolle der Kirchen Asiens
bekräftigt die das Werk abschließende bi- und Afrikas 1n Neu-Delhi“) WI1ie auch
blische Besinnung ber Apostelgeschichte *. Erörterung ein1ger theologischer und prak-
6—8 tischer Einzelprobleme Vicedom „Die

Die Flut ökumenisch-missionarischen Religionen in der Sicht Von Neu-Delhi“,
Schritttums läßt heute schon je und ann Motel „Die Gemeinde als die bezeugende

Sichtung und Auswahl raten. Von die- Einheit“, Thomä „Frau und Familie in
den Beratungen Von Neu-Delhi“, LöfflerSC  3 Werk ber darf 1119  3 ohl CN:

sollte Von niemand übersehen werden, dem „Die missionarische Bedeutung des christ-
Sendung und Finheit der Kirche TNSt lichen Laien 1m Ausland“). Sehr erns sollte

1st. In der Fülle der Beiträge spiegelt sich nan die Ausblicke überdenken, die Korula
zugleich das geistige und geistliche Ver- Jacob „Wie wird die 1Ss10Nn weitergehen?”“
mächtnis vVvon Walter Freytag und Jan Her- und Vicedom „Die Stellung der ission“
melink der noch den Mitarbeitern zählt), geben.
denen der Band gewidmet 1st. 50 erweist sich dies inhaltsreiche eft als

ein erster wagemutiger Vorstoß, uns des
Die missionierende Kirche Die ission in Umfanges und der Vielschichtigkeit der

der Sicht der Dritten Vollversammlung der Integration erwachsenden Konsequenzen
des Okumenischen ates der Kirchen. bewußt werden. Zu der Neu-Delhi-Num-
Herausgegeben VO:  } Hans Heinrich Harms INneTr der „Okumenischen Rundschau“ bildet
und Georg Vicedom. (Weltmission damit ıne willkommene Ergänzung.
heute, eft 21/22.) Evang. Missionsver-
lag, Stuttgart/Basileia Verlag, Basel 1962 Samuel McecCrea Cavert, On the oad

Seiten. Kart 3 8 Christian Unity. An Appraisal of the
Ecumenical Movement. Harper Brothers,Manche Berichterstatter ber Neu-Delhhi
New York 1961 192 Seiten. Gebundenhaben ohl nicht Yanz Unrecht kritisch

vermerkt, daß Gewicht und Auswirkungen ABn  .
des Integrationsbeschlusses ın ihrer folgen- Dieses Buch ll das Fazit aus der bis-
schweren Reichweite auf der Weltkirchen- herigen ökumenischen Bewegung ziehen und
konferenz aum genügend In Erscheinung zugleich ihren künftigen Wesg abzustecken
getreten der auch 1UT erkannt worden selen.
Daß ber doch weılt mehr missionarische

suchen. Für diese überaus schwierige Auf-
gabenstellung bringt der Verfasser, der eın

AÄAnsätze und Bezüge ın den Verhandlungen Leben lang der ökumenischen Bewegung in
VO  en } Neu-Delhi enthalten sind, als auf den den amerikanischen Kirchen gedient hat, die
ersten Blick sichtbar wird, erhellt die auf- besten Voraussetzungen mıit. Die sorgfältigeschlußreiche Untersuchung von Gerhard Bren- un die Probleme ihrer Wurzel erfas-
ecke „Die Auswirkung der Integration auf sende Analyse, die uns ler geboten wird,
Kirche und Mission“ In dem vorliegenden läßt eın Gebiet ökumenischer Geschichte
eft Auch die anderen Beiträge dieser klei- und Gegenwart Auch für den

In sich reilich etw.: unsystematisch o päischen Leser wird daher diese Darstel-
gelegten Aufsatzsammlung wollen dem mit der lung den Standardwerken ber die Sku-
Integration eingeleiteten Umwandlungspro-
Zefß des Nebeneinanders Von Kirche und Mis-

menische Bewegung zählen se1n, auch
und gerade dann, Wenn kritische FragenSION „missionierenden Kirche“ den Weg stellen müssen glaubt. 50 scheint uns as,bahnen. Die historische und grundsätzliche W as der erf. in den etzten beiden api-Bestandsaufnahme (Bengt Sundkler, Lesslie teln ber den weiteren Weg “A0RE christlichen

Newbigin) führt ZUuUr Skizzierung des Hin- Einheit Sagt, die Wahrheitsfrage nicht Atergrundes der Vollversammlung Von Neu- nügend ihrem echt kommen lassen
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Hier sind WIT alle miteinander nach Neu- struktur beschränken dürfen, sondern eln-
Delhi ernsthafter eiterarbeit gefordert. nder den Herzschlag der Frömmigkeit hör-

bar machen mussen. Darin wirkt das „Buch
Das Buch der Spirituals und Gospel Songs. der Spirituals und Gospel Songs“ bahnbre-

Herausgegeben Von Hanns Lilje, urt chend und beispielhaft, daß es mitten
Heinrich Hansen und Siegfried Schmidt- hineinnimmt In eın uns schwer
Joos. Furche-Verlag, Hamburg 1961 232 gängliches voll religiöser Jut und
Seiten, 28 Bildtafeln, ıne Schallplatte. biblischer Zeugniskraft. Gerade unfifer diesem
Geb 48 —. Gesichtspunkt wünschen WIT dem Werk We1-

Beachtung und Verbreitung. KgSchon Jange sind die NegrTo Spirituals,
die geistlichen Gesänge der Neger, fester Jürgen Wilhelm Winterhager, Kirchenunio-
und begehrter Bestandteil des Schallplatten- 1nenNn des Jahrhunderts. Gotthelft Ver-
markts, gemeinsamer Besitz insbesondere der lag, Zürich/Frankfurt/M. 1961 254 Sei-
jJungen Generation, vielfach abgewandelt und ten. Engl brosch 12.50
immer wiederkehrend In den Rhythmen der
modernen Musik Was ber W1issen WIT ber Im Zusammenhang mit der modernen
ihren Ursprung, ihre Motive, ihre Aus- ökumenischen Bewegung möchten auch die

Kirchenunionen UuNnseTeT! eit dem jel die-drucksformen? Hanns Lihe untersucht im
ersten eil dieses großangelegten Werkes NeN, die sichtbare Finheit der Kirche manı-
mit feinsinnigem Gespür die dichterischen test machen. Vft. untersucht zunächst,

welche Anliegen die moderne SökumenischeElemente In den Negro Spirituals, bei denen
sich „mit ihrer expressiven Gläubigkeit Bewegung treiben und ın welcher Richtung
ine genumne, unmittelbare und legitime SIE das Ziel, sichtbare Kircheneinheit, sucht.

Aufnahme christlichen Glaubensgutes han- ber bereits In dieser Einleitung Fällt
einem verhängnisvollen theologischen Fehl-delt“ S Z Der zweite Teil bietet in weilit-

gespannter Ausführlichkeit ÖOriginaltexte und urteil ZU) Opfter, indem Freilich ent-

deutsche Fassung Von Spirituals und ihrer Jün- sprechend der SOg, Fragmententheorie
nAbleger, der Gospel Songs, sachkundig alle Kirchen als Glieder des einen Leibes

Christi betrachtet ( 14); Von da Aaus mußeingeleitet und mit tiefem Einfühlungsver-
mögen meisterhaft übertragen Von urt geradezu zwangsläufig einer falschen
Heinrich Hansen. In der 1m dritten eil Betrachtung der Kirchenspaltungen kommen:

Das Anathema hat „das reich gegliederteenthaltenen Einführung In Geschichte und
Musik der Spirituals und Gospel 5Songs weiß Bild des Leibes verloren, den das Neue
Siegfried Schmidt-Joos wissenschaftliche Testament als lebendigen Organismus mit
Exaktheit mit lebendiger Anschaulichkeit einer Vielheit Von Gliedern bezeugt“ ® 12)

Das ist exegetisch und dogmengeschichtlichverbinden. Ein die Welt der Spirituals dar-
stellender Bildteil und eın sorgfältig und auch dogmatisch einfach falsch.
sammengestellter Schallplatten- und Litera- Das Anathema hat vielmehr festgestellt,

daß nicht NUur die sichtbare Einheit der Kir-turnachweis sSOWIie 1ne Schallplatte mit
che, sondern auch die Gemeinschaft mitKommentar vervollständigen das nach In-

halt wIie Ausstattung schlechthi großartige dem Leib Christi beii dem, den
Werk gesprochen wurde, aufgehört hat beste-

hen So bereits 1m Neuen Testament undUns scheint ber diese Veröffentlichung TST recht In der Alten Kirche und Im Iu-ber den Sachgegenstand hinaus auch noch
in anderer Hinsicht bedeutsam 'ein. therischen Bekenntnis. Für VF ist die Sku-

menische Bewegung ber ein Wachstum desMehr und mehr erwacht In der Ökumene einen Leibes Christi auf sichtbare Einheit.das Verständnis dafür, daß Begegnungen
zwischen Christen aus aller Welt sich nicht Unter diesem Gesichtspunkt betrachtet
NUr auf Fragen der Lehre und der Kirchen- die Haupttypen der modernen nionen, die
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